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Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, 

liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

sehr geehrte Eltern! 

Ein langer Unterrichtsabschnitt liegt hinter 
uns. Schülerinnen und Schüler freuen sich 
genauso wie das Kollegium auf die wohlver-
dienten Osterferien. Und obwohl wegen Kor-
rekturen von Klassenarbeiten und Klausuren 
sowie den Vorbereitungen auf die Abiturprü-
fungen für viele diese Tage mit Arbeit ver-
bunden sind, gibt es hoffentlich auch erhol-
same Momente und Zeit zum Abschalten. 

Die letzten Wochen hatten es schließlich in 
sich. Besinnungstage, Tag des sozialen En-
gagements, Englisches Theater, Lernstands-
erhebungen in den Jahrgangsstufen 8, die 
Vorabiklausuren, Schulstadtmeisterschaften 
in verschiedenen Sportarten, der Besuch un-
serer Partnerschulen aus Frankreich und 
Spanien, Exkursionen in verschiedenen Fä-
chern, die intensiven Proben für unsere 
Hausmusikabende. Neben der Vielfalt, die 
damit in unserem Schulleben zum Ausdruck 
kommt, war es an vielen Stellen auch eine 
zusätzliche Belastung. So manches Mal 
musste außerdem die gewohnte Raumzutei-
lung verlegt, improvisiert, Schülerinnen und 
Schüler in Unterrichtsstunden entschuldigt 
und Rücksicht genommen werden. Danke an 
alle für ihr Engagement und Verständnis. 

Von Donnerstag bis Samstag der letzten 
Woche durften wir dann wieder erleben, wie 
bunt und vielfältig das künstlerische Potenti-
al in unserer Schulgemeinschaft ist. „Nachts 
im Theater“ war der Titel der diesjährigen 
Hausmusikabende. Über 200 Schülerinnen 
und Schüler, Ehemalige, Eltern, Lehrerinnen 
und Lehrer trugen zum überwältigenden Er-
folg der fast dreistündigen Veranstaltung 
bei. Blasorchester, Catering in der Pausen-
halle, Kammermusikkreis, Schauspiel, 

Schulband, Sekretariat, Solisten, Unter- und 
Oberstufenchor, Tanzdarbietungen, Technik 
AG - die Aufzählung der beteiligten Gruppen 
des Don-Bosco-Gymnasiums ist sicherlich 
unvollständig. 

Am Samstag fiel der letzte Vorhang unter 
der Gesamtleitung von Georg Hengst, der 
unsere Schule nach den Sommerferien ver-
lässt und Schulleiter wird. Ein herzliches 
Dankeschön bereits an dieser Stelle für die 
vielen glanzvollen Hausmusikabende, deren 
Geschichte im Internet in Wort und Bild auf 

 www.hausmusikabend.de 

nachvollzogen werden kann. 

Mit der gleichen Kreativität und bunten Viel-
falt gestaltet unser Abiturjahrgang hoffent-
lich auch die aktuelle Mottowoche und ihren 
letzten Schultag. Nach dem erfolgreichen 
Auftakt im letzten Jahr begleiten wir diese 
Tage bis zu den Zulassungsergebnissen am 
Donnerstag wieder mit Kompaktseminaren 
in den ersten drei Abiturfächern. 

Nach dem Abigag am Freitag geht es an-
schließend in die Ferien. 

Für den Abiturjahrgang beginnen danach die 
zentralen Abiturprüfungen. Euch allen gute 
Nerven und viel Erfolg. 

Die Basketball-, Fußball- und Volleyball-
teams sind vom 30.04.-05.05. bei den sale-
sianischen Sportspielen in Bratislava. 
Über 1000 Jugendliche aus verschiedenen 
europäischen Ländern treffen sich dort im 
Geiste Don-Boscos zu sportlichem Wett-
kampf sowie religiöser und kultureller Be-
gegnung. Und natürlich hoffen wir auch auf 
einen Medaillenplatz in den einzelnen Sport-
arten. 

Ich wünsche Ihnen und Euch allen frohe Os-
tern und erholsame Ferientage. 

Lothar Hesse 
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Liebe Schulgemeinschaft! 
 

Alle sechs Jahre tagt in Rom das Gene-
ralkapitel der Salesianer Don Boscos. 
Vornehmste und wichtigste Aufgabe 
des Generalkapitels ist es, den Gene-
raloberen und seinen Rat zu wählen 
und die Schwerpunkte für die Tätigkeit 
des Ordens während der kommenden 
sechs Jahre festzulegen. Der General-
obere kann einmal in seinem Amt be-
stätigt werden, d.h., dass nach 12 Jah-
ren auf jeden Fall eine Neuwahl erfol-
gen muss. Daher galt es in diesem 
Jahr, den 10. Nachfolger Don Boscos 
zu wählen, da P. Chavez im Jahre 
2002 sein Amt angetreten hatte. Am 
25. März war es soweit: bereits im ers-
ten Wahlgang wurde P. Angel Fernan-
déz Artime (53 Jahre) zum neuen Ge-
neraloberen gewählt. P. Artime war 
von 2000 – 2006 Provinzial der Provinz 
Leon in Spanien. In dieser Zeit hat er 
auch unsere Niederlassung hier in Es-
sen zweimal besucht. 

Zum Rat des Generaloberen gehören 
auch Mitbrüder, die jeweils für eine 
Region (einen Verbund aus mehreren 
Ordensprovinzen, wir gehören zur Re-
gion Europa Nord/West) zuständig 
sind. Als Regionaloberer für die Region 
Europa Nord/West wurde P. Tadeusz 
Rosmusz gewählt. Im Jahr 2010 hat er 
im Auftrag des damaligen Generalobe-
ren unsere Niederlassung visitiert. In 
seinem Amt bestätigt wurde ein Mit-
bruder unserer Provinz: Br. Jean-Paul 
Muller, der das Amt des Generalöko-
noms bekleidet. Allen Gewählten gel-
ten unsere Glück- und Segenswün-
sche. 

So wie mit einem Generalkapitel je-
weils neue Kapitel einer Ordensge-
schichte aufgeschlagen werden, so be-

ginnt mit dem 
Osterfest ein völ-
lig neues Kapitel 
der Geschichte 
Gottes mit seinen 
Menschen. Mit 
der Auferstehung 
Jesu am Oster-
morgen beginnt 
jene Zeit, die wir 
als den Beginn 
einer hoffnungs-
vollen Zeit be-
zeichnen dürfen. Gott erfüllt seine Ver-
heißung, sein Versprechen: Jesus be-
siegt den irdischen Tod. Neues Leben 
beginnt und wird uns allen zugespro-
chen. Auf die Frage nach dem Sinn des 
irdischen Lebens und nach einem 
„Leben nach dem Tod“ erhalten wir die 
Antwort, dass auch wir für das Ewige 
Leben bestimmt sind. 

 

In dieser Gewissheit wünsche ich euch 
und Ihnen allen ein frohes und geseg-
netes Osterfest 2014 und bleibe 
 

Ihr, euer 

P. Heinz Weierstraß SDBP. Heinz Weierstraß SDBP. Heinz Weierstraß SDBP. Heinz Weierstraß SDB 
Direktor 
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HEUREKA - Mensch und Natur 

Im März fand die Übergabe der Preise für 
die Gewinner des bundesweiten Wettbewer-
bes HEUREKA statt. Insgesamt 116 Schüle-
rinnen und Schüler aus den Jahrgangsstu-
fen 5 bis 7 des Don-Bosco-Gymnasiums 
hatten sich den Fragen zum Thema Mensch 
und Umwelt gestellt. 

Besonders gut  kannte sich Daniel Schmitz 
bei den naturwissenschaftlichen Themen zu 
Tieren, Pflanzen, Wetter, Technik und Ener-
gie aus. Er erreichte in der Klassenstufe 7 
bei insgesamt 3359 Teilnehmern auf Bun-
desebene das zweitbeste Punkteergebnis! 
Nicht weniger erfolgreich war Phil Peters 
(5A), der bester Schüler der Klassenstufe 5 
in der Landeswertung wurde. 
An dem Gesamtwettbewerb nahmen insge-
samt fast 23.000 Schüler und Schülerinnen 
aus 14 Bundesländern teil.  
 
 
 

 

Die Sieger der Jahrgangsstufe 5 

HEUREKA - Weltkunde 

Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe 5 bis 8 waren in der letzten 
Woche erneut im Quiz-Fieber. Beim 
zweiten HEUREKA-Wettbewerb in die-
sem Schuljahr zeigten sie ihr Wissen in 
den Bereichen Geschichte, Geographie, 
Politik und aktuelles Zeitgeschehen. 
Auch dieses Mal können sie Preise für 
sich als Klassensieger oder auch ge-
meinsam mit ihren Schulklassen ge-
winnen. Alle Teilnehmer erhalten einen 
Teilnahmepreis und eine Urkunde. 

Da insgesamt fast 230 Schülerinnen 
und Schüler (neue Rekordbeteiligung!) 
teilnahmen, erfolgte die „Quiz“-Stunde 
für die Klassen 7 / 8 in der 4. Stunde, 
für die Klassen 5 /6 in der 5. Stunde 
jeweils in der Turnhalle unserer Schu-
le.  

Drücken wir also allen Weltentdeckern, 
Länderkennern und Nachwuchspoliti-
kern die Daumen und freuen uns ge-
meinsam mit ihnen auf gute Ergebnis-
se.  

W. von Przewoski 
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Unser jüngster Fußballnachwuchs 

hat in diesem Jahr endlich wieder 

einen Stadtmeistertitel im Schul-

fußball an das Don-Bosco-

Gymnasium geholt. Mit 1:0 wurde 

im Finale auf der Helmut-Rahn-

Sportanlage die Elsa-Brändström-

Realschule besiegt. 

Mit dem guten Gefühl, das eigentlich 
wichtige Turnier der Essener Gymna-
sien und Gesamtschulen durch eine 
Serie von fünf Siegen und nur einer 
Niederlage bereits für sich entschieden 
zu haben, fuhr die D-Jugend des Don-
Bosco-Gymnasiums am Dienstagmor-
gen abermals zur Helmut-Rahn-
Sportanlage nach Frohnhausen, um 
auch noch den eher als Superpokal zu 
verstehenden Titel des Essener Stadt-
meisters zu gewinnen. Als Gegner hat-
te sich im Turnier der Real- und 
Hauptschulen die Elsa-Brändström-
Realschule qual i f iz iert  -  e ine 
"Eliteschule des Leistungssports". 

Das DBG präsentierte sich im Vergleich 
zu der wackligen Vorstellung gegen  
die Gesamtschule Bockmühle deut-
lich verbessert: Die erste gute Chance 
des Spiels entstand, als Nils van den 
Woldenberg den in die Mitte ge-
rückten Linksaußen Paul Pleines an-
spielte (9.´). Bereits zwei Minuten 
später bewies Rechtsverteidiger Tim 
Redmann ein Auge für Jonathan Ja-
kobs, doch auch bei diesem Versuch 
war der Elsa-Brändström-Torwart wie-
der erster Sieger. Richtig gefährlich 
wurde es, als der gut und ausgewogen 
agierende Schiedsrichter nach einem 
Rückpass auf indirekten Freistoß für 
das Don-Bosco-Gymnasium entschied: 
Nils van den Woldenberg drosch das 
Leder aus kürzester Distanz auf das 
von Elsa-Spielern zugestellte Tor, traf 
eine Hand, doch das Spiel ging zurecht 

weiter. 

In der zwanzigsten Minute erlöste 
dann Yannis Belusa die wieder zahl-
reich vertretene Anhängerschaft des 
DBG mit dem überfälligen 1:0. Nils van 
den Woldenberg passte quer durch 
den Strafraum auf Lou Hernaut; der 
legte aber auf den besser postierten 
Belusa, und schon war der Ball im 
Netz. 

Weitere Einschussmöglichkeiten hatten 
noch vor der Pause Nils van den Wol-
denberg auf Zuspiel von Yannis Belusa 
und, 120 Sekunden vor Schluss, auch 
erstmals die Elsa-Brändström-Real-
schule nach einem langen Abschlag 
vom eigenen Tor. 

Seite 4 
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Nach dem Seitenwechsel drückten die 
Realschüler mit aller Macht auf den 
Ausgleich, doch die DBG-Defensive 
stand meist sicher, und auch das Mit-
telfeld beteiligte sich an der Abwehrar-
beit. Auf der anderen Seite ergaben 
sich selbstredend auch Konterchancen, 
und es kann als einigermaßen überra-
schend angesehen werden, dass in den 
gesamten dreißig Minuten der zweiten 
Hälfte kein Tor mehr fallen wollte. Für 
die EBR wurde nach einem Freistoß 
knapp über das Tor geköpft (34.´), ein 
brandgefährlicher Querpass nach ei-
nem Schnitzer von Paul Pleines ging 
an Freund und Feind vorbei ins Aus 
(37.´), ein weiterer guter Versuch 
wurde zur Beute des glänzend aufge-
legten DBG-Torwarts Mick Eilfeld 
(46.´). Für die Borbecker verzog Fabi-
an Grabenkamp, als der Elsa-Keeper 
nach einer Ecke von Yannis Belusa 
durch den Strafraum irrte (35.´), Paul 
Pleines verpasste einen brillanten Kon-
ter über Jonathan Jakobs und Lukas 
Joszko nur um eine Fußspitze (39.´), 
und Nils van den Woldenberg traf nach 

Zuspiel von Lou Hernaut die Latte 
(52.´). 

Die letzten drei Minuten nahmen Lou 
Hernaut und Nils van den Woldenberg 
von der Uhr, indem sie auf Geheiß ih-
res Teamchefs Herr Schulte-Oversohl 
einen kurzen Eckball nach dem ande-
ren vollführten, womit die Mannschaft 
des Elsa-Brändström taktisch sichtlich 
überfordert war. 

Taktische Disziplin, spielerisches Kön-
nen und der unbedingte Wille zum Er-
folg haben die D-Jugend des Don-
Bosco-Gymnasiums somit am Ende ei-
nes langen Turniers zu einem seltenen 
Triumph geführt: Erst zum fünften Mal 
in der Geschichte der Schule und nach 
drei Jahren Pause geht der Titel des 
Essener Stadtmeisters an die Theodor-
Hartz-Straße nach Borbeck. 

Es spielten: Mick Eilfeld - Tim Redmann, 
Art Geisen, Julius Nosal, Michel Schneider 
- Fabian Grabenkamp, Yannis Belusa - Jo-
nathan Jakobs, Roméo Stanev, Paul 
Pleines, Lou Hernaut - Nils van den Wol-
denberg, Lukas Joszko.  

C. Schulte-Oversohl 
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Naturkundemuseum Münster 

Der Bio-Lk der Q2 besuchte am 25. 
März die Sonderausstellung „Sex und 
Evolution“ im Naturkundemuseum 
Münster. Dort wurde ihnen in einer 
munteren Führung vor Augen geführt, 
warum die sexuelle Fortpflanzung im 
Vergleich zur ungeschlechtlichen Ver-
mehrung für die Evolution unabdingbar 
ist. Sie erfuhren außerdem eine Menge 
interessanter Einzelheiten über die 
verschiedenen Tricks, mit denen 
Männchen und Weibchen arbeiten, um 
einen viel versprechenden Partner zu 
ergattern. Da es auch um das mensch-
liche Verhalten ging, konnte manch ei-
ner sogar noch etwas fürs Leben ler-
nen. 

Nach der Führung nutzten die  Schüler 
auch die Möglichkeit, sich die Ausstel-
lung zum Thema „Wale“ im Museum 
anzuschauen.                       J. Seroka 

———————————————————- 

White Horse Theatre spielt Romeo 

und Julia am DBG 

Eine leicht veränderte Version von 
Shakespeares Drama „Romeo und Ju-
lia“ führte das White Horse Theatre 
am Don-Bosco-Gymnasium auf.  

Das White Horse Theatre ist ein päda-
gogisches Tourneetheater, welches in 
ganz Europa auf Tournee geht und 
englischsprachige Theaterstücke an 
deutschen Schulen aufführt. Die Schü-
lerinnen und Schüler der Qualifikati-
onsphase bekamen die Gelegenheit, 
sich das Stück in den ersten beiden 
Schulstunden anzusehen. Das Stück 
war komplett in Shakespeare-
Englisch, was für leichte Verständnis-
probleme sorgte. 

Trotz dieses Sprachproblems konnten 
alle der Handlung folgen, da zum Ei-
nen das Bühnenbild sehr einfach mit 
nur einem „multifunktionalen“ Tisch 

und einer weiteren Wand ausgestattet 
war, und die vier Schauspieler die Ge-
fühle und Handlungen der Figuren 
sehr emotional und betont darstellten. 
Eine weitere Wand auf der Bühne 
wurde hauptsächlich dafür genutzt, 
dass sich die Schauspieler umziehen 
konnten, um weitere Figuren zu spie-
len. 

Nach dem Stück beantwortete die 
Theatergruppe noch Fragen der Schü-
ler. 

Der Besuch des White Horse Theatres 
brachte den Schülern der Oberstufe 
das englische Theater in einer unter-
haltsamen Art und Weise und mit 
sympathischen Schauspielern näher. 
Daher hoffen wir, dass sie uns auch 
im nächsten Jahr wieder besuchen.  

Mandy Kunfeld 

————————————————————— 

Haus der Geschichte in Bonn 

Aus der Jahrgangsstufe Q2 besuchten 
je ein Leistungs–, Grund– und  Zusatz-
kurs Geschichte von Herrn Ludwig und 
Herrn Schrepper das Haus der Ge-
schichte in Bonn.  

Auf dem durch drei Museumspädago-
gen begleiteten Rundgang durch die 
Dauerausstellung „Deutschland nach 
1945“ wurde Zeitgeschichte lebendig 
gemacht. Dies gelang mithilfe von 
7000 unterschiedlichen Exponaten, die 
in ihrer Größe stark variierten: vom 
Füller, mit dem Adenauer am 23. Mai 
1949 das Grundgesetz unterzeichnete, 
bis hin zum eindrucksvollen sowjeti-
schen T34-Panzer oder dem durch-
querbaren Rumpf e ines a lten 
„Rosinenbombers“. So gelang es, die 
im Unterricht behandelten Themen 
greifbar und erlebbar zu machen und 
auf dieser Zeitreise Querverbindungen 
zwischen Politik-, Wirtschafts-, Sozial- 
und Alltagsgeschichte herzustellen. Scr 
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Schüleraustausch nach Paris 

Teil 1 

In der ersten Februarwoche fand wie-
der der langjährige Schüleraustausch 
in Kooperation mit der BMV Schule zu 
unserer Partnerschule „Notre Dame 
des Oiseaux“ statt. Sieben Jungen aus 
der Klasse 9 nahmen daran teil. 

In diesem Jahr war uns Petrus milde 
gestimmt und wir wurden mit strah-
lendem Sonnenschein am Gare du 
Nord empfangen. Uns erwartete eine 
Woche mit unterschiedlichen Ausflügen 
und Führungen, zum Beispiel durch 
das Stade de France, die Basilique de 
St. Denis oder die Cité de l’Architectu-
re. Die Wochenenden verbrachten die 
Schüler in den Gastfamilien und so 
blieb auch genug Zeit, um zum Bei-
spiel den Eiffelturm oder Sacré Coeur 
zu erklimmen. 

Es war eine spannende Woche voller 

Eindrücke und wir freuen uns schon 
auf den Rückbesuch der Franzosen En-
de März. 

Teil 2 

Die Zeit verging wie im Flug und so ist 
der Gegenbesuch der Schüler aus Paris 
am DBG nun auch schon wieder vor-
bei. Die sieben Jungen von unserer 
Partnerschule "Notre Dame des Oi-
seaux" erlebten eine abwechslungsrei-
che Woche mit Ausflügen nach Aa-
chen, ins Bochumer Bergbaumuseum, 
die Margarethenhöhe und Villa Hügel 
sowie den Allwetter Zoo in Münster 
und das alles bei wunderschönen Früh-
lingstemperaturen.  

Die Fachschaft Französisch hofft, dass 
sich auch für den Austausch Anfang 
2015 wieder interessierte Jungen der 
Klassen 8 und 9 finden, die die 
deutsch-französische Freundschaft un-
terstützen möchten.               K. Jahn 
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Termine 

jeweils 19.00 Uhr Theatersaal 
 

Mo.  05.05.14  Information für die Jgst. 5  
         zur Sprachenwahl. 

Di.   06.05.14  Information für die Jgst. 7  
                            zur Differenzierungswahl  

Mi.   07.05.14  Information für die Jgst. 9 
          zur Oberstufe 

Do.  08.05.14   Information für die Real-
          schüler zur Oberstufe  
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Führungswechsel im Förder-

verein  

Nach 10-jähriger Tätigkeit als Schatz-
meister legte Herr Ralf Schifferdecker 
sein Amt nieder und auch der 1. Vor-
sitzende trat nach 10 Jahren ins zweite 
Glied zurück. Auf der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung wurden als neu-
er Vorstand gewählt:  

Frau Gabriele Hoppen zur 1. Vorsitzen-
den, Herr Ulrich Goldmann zum 2. Vor-
sitzenden, Frau Petra Tekath zur 
Schatzmeisterin, Frau Petra Michel zur 
Schriftführerin. 

DIE SCHULPFLEGSCHAFT BIT-

TET UM MITHILFE! 

Liebe Eltern, 

für das nächste Schuljahr planen wir 
eine Veranstaltungsreihe mit Vorträ-
gen zu Themen, die für uns Eltern in-
teressant sind. Beispielsweise kann es 
dabei um „Pubertät“, „Drogenkonsum“ 
oder ähnliches gehen. Wir sind bei den 
möglichen Themen noch völlig frei! 
Hier möchten wir gerne auf Wünsche 
aus der Elternschaft eingehen und uns 
dann um kompetente Referenten be-
mühen. Aus diesem Grund nun die Bit-
te, uns Themenwünsche an die Email-
adresse: 

 schulpflegschaft@dbgessen.de 

zu senden. Wir freuen uns auf die Un-
terstützung aus der Elternschaft! 

Thorsten Flügel 

Schulpflegschaftsvorsitzender 

Sportspiele in Bratislava und München 

Vom 30.04. bis zum 05.05.14 fahren unsere Basketball-, Fußball–, und Volleyball-
mannschaften nach Bratislava zu den 25. Internationalen salesianischen Jugend-
spielen. Informationen gibt es unter www.pgsi2014.sk 

Für die Basketballer und Fußballer geht es danach noch vom 16.05. bis 18.05.14 
zum Provinzsportfest nach München, bei dem auf Provinzebene sich Jugendliche 
aus den verschiedenen salesianischen Einrichtungen in Deutschland treffen. 


